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Summary: Evaluation Berufsinformationsbörse 2010
Neckartenzlingen 
Ergebnisse aus Mailversand "Befragung 2010-10-01 15:32:40", Rücklaufquote: 61.76% (42 von 68), Beendet: 2010-10-18 18:02:01 

Die Organisation der Berufsinformationsbörse an der Realschule Neckartenzlingen ist...
20 von 42 (47.62%) hervorragend
22 von 42 (52.38%) gut
0 von 42 (0%) aktzeptabel
0 von 42 (0%) unzureichend
Antworten: 42

Folgendes könnte die Realschule an der Organisation der Berufsinformationsbörse
verbessern:
1 Beschilderung der Stände sollte auch mit Nummern versehen sein. Wenn die

Standnummern chronologisch aufeinander aufbauen, kann ich mich leichter zu meinem
Stand durchsuchen.
Beschilderung, z.B. größere Schilder wo ist was. Vielleicht die Standplätze auch ein
bisschen nach Berufssparten auswählen.
Das Organisationsteam sollte auf die Einhaltung der vorgegebenen Plätze achten.
Der Platzbedarf Aula der Werksrealschule war für die eingeplanten Firmen zu
gering.Waren genug Informationen in der Realschule, dass sich weitere Firmen in der
Werksrealschule befinden ???
Die Firmen nach Sachgebieten zusammenlegen
Es war alles sehr gut
Fragebögen der Schüler weglassen
Ich wäre dankbar für direkte Email-Benachrichtigung an die Ansprechpartner.
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass die diesjährige Azubi-Börse für uns nicht so
erfolgreich wie in den vorherigen Jahren war. Nächstes Jahr würden wir uns sehr freuen,
wenn wir wieder den Standplatz wie in den Vorjahren erhalten könnten!
Organisation hat reibungslos geklappt.
Raumeinteilungsplan etwas früher
Wir haben dieses Jahr leider nicht mitbekommen das der Start schon um 15 Uhr war.

Antworten: 12

Die Kooperation mit den Ansprechpartnern der Realschule Neckartenzlingen ist...
23 von 42 (54.76%) hervorragend
19 von 42 (45.24%) gut
0 von 42 (0%) ausreichend
0 von 42 (0%) schlecht
Antworten: 42
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An der Kooperation mit den Ansprechpartnern der Realschule Neckartenzlingen könnte man
folgendes optimieren: 
1 Die Kooperation lief in den letzten Jahren auch sehr gut; nur dieses Jahr sind wir - wie

Sie wissen - mit dem neuen Stand vor Ort sehr überrascht worden. Es wäre freundlich
gewesen, wenn Sie uns über die Änderung zuvor informiert hätten.
ist top - weiter so!
Man hat nicht wirklich viel Kontakt, aber es war toll, dass Rektor und Co-Rektor an allen
Ständen vorbei gekommen sind, um nachzufragen, ob alles in Ordnung ist.
nichts, ist alles perfekt
s.o.
Teilnehmer im Vorfeld rechtzeitig informieren, wenn der Stand plötzlich in einem anderen
Gebäude ist.

Antworten: 6

Die Schülerinnen und Schüler sind auf die Gespräche an unserem Stand ... vorbereitet.
1 von 42 (2.38%) sehr gut
28 von 42 (66.67%) gut
11 von 42 (26.19%) ausreichend
2 von 42 (4.76%) schlecht
Antworten: 42

Bei der Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler auf die Berufsinformationsbörse wünsche
ich mir...
1 -mehr Interesse, mehr Fragen, evtl. Bedingung sich mindestens über 2 unterschiedliche

Berufe zu informieren ?
..., dass sich die SchülerInnen vorher über die Aussteller infomieren. ..., dass sich die
SchülerInnen gezielte Fragen zu den angebotenen Berufen überlegen.
Allein schon die Frage warum stehen sie hier, zeigt, dass nicht alle Schüler über den Tag
informiert waren. Des Weiteren sollte man den Schülern vorher erklären, dass ein erster
Eindruck ensteht und man somit auf sein Erscheinungsbild achten sollte.
Bei vielen Schülern(innen) merkte man, dass sie ihre "Standardfragen" abarbeiten. Sehr
oft kam die Frage: "Wie ist es bei Ihnen mit der Ausbildung?" Wir sind kein
Ausbildungsbetrieb, sondern eine weiterführende Schule.
das die Schüler mehr fragen und sich auch für die offenen Lehrstellen interessieren.
Das sich die Schüler nicht so an Ihre Fragebögen festhalten
Der Informationsaustausch war dieses Jahr leider eher gering - die gewohnten sehr guten
Gespräche mit Schülern und Eltern bei der Azubi-Börse konnte man leider an nur zwei
Händen abzählen.
Kann ich schlecht beurteilen. "Echte" Gespräche waren in der Unterzahl, dafür waren die
echten Gespräche tiefer.
Mehr berufsbezogene Fragen
mehr freie Fragen, keinen Fragebogen
mehr Gewicht auf Handwerksberufe und die guten Aufstiegschancen
mehr persönliches Interesse der Schüler. Die Hilfen/Frageblätter der Lehrer wurden nur
abgearbeitet.
Teilweise fehlendes Interesse seitens der Schüler
Wir hatten den Eindruck, das eher weniger Schüler im Werkrealschulgebäude waren. Die
Musik spielt im Hauptgebäude. Die Schüler welche uns besucht haben, waren sehr
interessiert.

Antworten: 14

Die Präsenz an der Berufsinformationsbörse ist für unsere Firma bzw. Institution...
22 von 42 (52.38%) sehr wichtig
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18 von 42 (42.86%) wichtig
2 von 42 (4.76%) eher unwichtig
0 von 42 (0%) unwichtig
Antworten: 42

Die Teilnahme an der Berufsinformationsbörse an der Realschule Neckartenzlingen wäre für
mich / uns fruchtbarer, wenn...
1 - kein Interesse der Schüler vorhanden wäre... - zu wenig Stellplatz für den eigenen

Stand gewährt wird
die BORS zeitlich früher stattfinden würde, da unser Bewerbungsschluss ende
September ist.
mehr Interesse seitens der Schüler gegeben wäre.
sich die Schüler entsprechend vorbereiten. Einige hatten einen Fragebogen dabei,
anhand dessen konnten die Frage zielorientiert bearbeitet werden.
wir einen Standort im Hauptgebäude hätten.

Antworten: 5

Die folgenden Bereiche der Berufsinformationsbörse sollten optimiert werden: 
17 von 23 (73.91%) Platz- und Raumangebot
2 von 23 (8.70%) Technische Hilfen
11 von 23 (47.83%) Vorbereitung der Schüler
2 von 23 (8.70%) Internetauftritt
1 von 23 (4.35%) Werbung und Presse
Antworten: 23

Sonstige Anregungen, Wünsche, Hinweise oder Verbesserungsvorschläge:
1 alles war gut vorbereitet - vielen Dank!

Aufbauhilfe durch Schüler ist sehr gut organisiert
Berufssparten zusammen
Bitte Zeitfenster von 15 - 18 Uhr beibehalten. Eine Ausdehnung auf 19 Uhr erscheint nicht
als sinnvoll, da die Schüler die Börse schon früher verlassen.
Die Eltern sollten auf das Angebot stärker ansprechen. Und eingeladen werden.
Die Lösung in Kombination mit der Werkrealschule empfanden wir als unglücklich. Die
Industriefirmen waren mit den Ständen "eingequetscht"; auf die kleine Größe zu viele
Menschen - sehr schlechte Luft (auch durch die gew. Projekte) und man hatte das
Gefühl, dass nicht alle von dem Hauptgebäude ins Nebengebäude vorgedrungen sind.
Und wenn, dann waren wir anstatt informativer Gespräche zu führen damit beschäftigt,
den Personen zu sagen, dass bei uns "kein Durchgang/Ausgang" ist. Das war sehr
schade
Die Verpflegung durch die Werkrealschule war sehr gut und ist nicht zu toppen.
eine längere Veranstaltungszeit. ab mittags waren schon schüler im gang unterwegs
Gutes Klima und gute Gespräche
Habe zwischenzeitlich bei der Infobörse an der Steinbeisschule in RT Eltern getroffen, die
auch in Neckartenzlingen waren aber die "Außenstelle Werkrealschule" übersehen
haben. - evtl. als Rundgang ausschildern
Ich hatte den Eindruck,dass weniger Besucher da waren. Es waren auch weniger Eltern
mit ihren Kindern da. Das war in den letztenm Jahren anders und ganz besonders toll,
denn die Kinder sind überfordert und wissen nicht so richtig was sie fragen sollen. Ich
habe es erlebt, dass sich die Organisation nochmals verbessert hat, aber der
Besucherstrom nicht.
Im diesjährigen Fall war natürlich die Platzsituation sehr kurzfristig von Ihnen organisiert -
dafür sehr herzlichen Dank. Wir würden uns freuen, sollte es im nächsten Jahr möglich
sein eine offenere und größere Präsentationsfläche zugewiesen zu bekommen.
In der Aula hatte man mehr Platz als im Zelt. Aufgrund der wachsenden Zahl an



19.01.12 10:11Worktogether Research Cockpit

Seite 4 von 4http://www.worktogether21.net/navigation/rmk/usr/ncfrgsth_1285940042_cipp_0x5x.htm

In der Aula hatte man mehr Platz als im Zelt. Aufgrund der wachsenden Zahl an
Ausstellern ist es verständlich, dass nicht uneingeschränkt Platz zur Verfügung steht. Ein
wenig mehr Platz an den Tischen wäre dennoch wünschenswert.
keine Verbesserungsvorschläge
Manche Ausstellungsplätze sind etwas versteckt
Nächstes Mal wäre ein Platz in der Aula wünschenswert.
weiter so

Antworten: 17
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